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SSormort und (Sinleituug. 

„®ine neue Slufinge!" die Sii-'ube beö Verlegerö, der Stolj deS 

VerfafferS! 2Be(d)er SchriftftcUev febnte jld) nicht uacl) diefem, feinem 

Seldftgefithl tvcblthucnden ©reigni^ und bocl) ist die ^reude nicht fo 

ungetrübt, wenigstens nicht für den denfenden ĴJZcnfcheu, wenigstens 

nicht für inid). 2)oS oft 6cfd)riebene @efül)l eincS Sd)riftsteUerS, den 

fein eigenes, nun endlid) fertiges Vud) anwidert, der eine jeitlang 

wenigstens eö nicht mehr fehen, nid)tS davon hören mag, h ît ntid) 

von iehci mit einer einfd)neidcuden Sd)ärfe befallen, welche den 

©enttf über die vollendete l^lrdeit bei mir völlig vernichtete, îlu 

der fertigen Slideit finde irf) gai nid)ts mel)c als Seh^ei/ nid)ts ats 

einen burd)auS vetnnglüclten $lan, id) möd)te das ©anje vernichten 

und etwas 5̂ eueS anfangen, denn felbst daS Voih'Uidene umjuar= 

beiten wäre unmöglid), da man, beimSluSardeiten und durd) die eigne 

3^hatigfeit gewad)fen und entwickelt, fid) der ganzen Stimmung in 

welcher dnS SBcif geworden, mehr oder weniger entrückt fühlt. 

„Diefer S^h'̂ it verdient ftreugen^^adel; jener mup gan^ mißfnücn; 

wie falfd) hast du hier daS VednrSnilj der Sefer bcurtheilt, fie werden 

gelangweiU, doS Vud) wegwerfen;'' \o find meine ©edanfen, — da 

heißt'S: „daS Vud) ift vergriffen und eine neue 91iiflagc wird gefor^ 

dert." iO^an h'it daS Vud) aud) toben hören, preifen daS, waS 

man felbst für tadelnSwerth ertannt ju haben glaubt und dod) fand 


